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Erstes Kurkonzert 2019

Osterhasensuchen
Die Stadtkapelle lädt am Ostersonntag um 11 Uhr
bereits zum 22. Mal in den Kurpark Gernsbach ein.

Fischessen
des Sportfischervereins
am Karfreitag ab 10 Uhr,
Träufelbachsee-Hütte

Vogelhausbau
am Donnerstag, 18. April,
11 bis 14 Uhr, für Kinder, 
Infozentrum Kaltenbronn

Gottesdienste
Die Kirchengemeinden
laden alle an Ostern ein
zu ihren Feierlichkeiten

Frohe Ostern!
Die Stadt Gernsbach
wünscht allen Lesern
schöne Feiertage!

weiter Seite 12
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Erster Spatenstich

Gewerbe und Wohnen in der Schwarzwaldstraße
Im August 2018 reichte der Bauträger - die Firma ABCE - den 

Bauantrag ein. Mit dem jetzigen Spatenstich geht es nun für 
das erste von zwei Gebäuden für das Projekt an der Schwarz-
wald- /Eisenlohrstraße in die konkrete Bauphase. Die seit 
Jahren ungenutzte Gewerbebrache wird mit einer Mischung 
aus Wohnanlage und Gewerbe aufgewertet.

Das Plangebiet liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Rechte Murgseite“ und wurde ursprünglich als gewerblich zu 
nutzende Fläche ausgewiesen. Die Lage am Schnittpunkt der 
Schwarzwald- mit der Eisenlohrstraße, unmittelbar gegenüber 
des Bahnhof-Areals gelegen, ist geprägt durch eine heterogene 
Mischung aus Gewerbe, Wohnbauflächen und gemischt genutz-
ten Flächen. Gleichzeitig liegt das Areal damit an einer Art Naht-
stelle zwischen „Vorstadt“ mit einer hauptsächlich gewerblich 
orientierten Nutzung und „Kernstadt“ mit einer Nutzungsmi-
schung aus Wohnen und gewerblich genutzten Flächen.

Jürgen Zimmerlin, Gernsbacher Stadtbaumeister, sieht in dem 
Projekt, das Wohnen und Gewerbe möglich macht, ein gutes 
Signal für Gernsbach: „Gerade in der heutigen Situation am 
Wohnungsmarkt ist es richtig und wichtig, als Stadt Nachver-
dichtung möglich zu machen. Die Herausforderung - Wohnen 
und Gewerbe auch aus Lärmschutzgründen zu vereinbaren 
- ist hier dank der entsprechenden Regelungen gut gelöst 
worden.“ Das Plangebiet selbst war in seiner Oberfläche 
nahezu vollständig versiegelt, der Grünflächenanteil war un-
terdurchschnittlich gering. Dies soll nun durch entsprechende 
Begrünung aufgelöst werden. Da durch den Planentwurf keine 
zusätzlichen öffentlichen Stellplätze ausgewiesen werden und 
im angrenzenden Plangebiet aus städtebaulicher und verkehr-

licher Sicht bereits Schwierigkeiten vorhanden sind, den dort 
anfallenden ruhenden Verkehr zu bewältigen, liegt die Stell-
platzverpflichtung bei 1,5 Stellplätzen je Wohneinheit, die grö-
ßer 40 qm ist. Bürgermeister Julian Christ betont abschließend, 
dass dieses Bauprojekt nicht nur aus städtebaulicher Sicht 
ein großer Gewinn für Gernsbach ist: „Durch die Schaffung 
von barrierefreiem und altersgerechten Wohnen und durch 
das Angebot einer ambulanten Tagespflege der Gernsbacher 
Sozialstation für alte und demenzkranke Mitbürger wird eine 
Lücke bei der Versorgung von pflegebedürftigen Menschen 
geschlossen und stärkt die Lebensqualität für Senioren und 
deren Angehörige in unserer Stadt.“ 

Gemeinsamer Spatenstich für die Tagespflege. Von links nach rechts: 
Gregor Daumel, Sparkasse Gernsbach, Tobias Wüst und Murat Ka-
radag, ABCE GmbH, Bürgermeister Julian Christ und Stadtbaumeister 
Jürgen Zimmerlin.  Foto: Stadt Gernsbach

Vielfältige Sportarten in der Innenstadt erleben

Sportaktionstag „fit & aktiv“ zum Stadtjubiläum
Zum 800-jährigen Bestehen von Gernsbach 

haben sich die Gernsbacher Sportvereine 
ein außergewöhnliches Projekt einfallen lassen: 
einen Sportaktionstag. Er wird am Samstag, 
25. Mai, von 11 bis 17 Uhr in der Gernsbacher 
Innenstadt durchgeführt. Unter dem Motto „fit 
& aktiv“ wird dabei ein sportlicher Parcours 
angeboten, der auf „Vielfalt“ ausgelegt ist. Das 
Mitmachen und der Spaß an Sport und Bewe-
gung sollen im Vordergrund stehen.

Um das geht’s: Auf mehreren Plätzen in der Innenstadt - Ho-
ckeyplatz, Stadion, Salmenplatz, Murginsel sowie am Start-/
Zielpunkt - können bis zu 15 Stationen mit sportlich gepräg-
ten Aufgaben absolviert werden. Sie spiegeln die sportliche 
Vielfalt der Gernsbacher Vereine. Die Aktivitäten kommen 
aus den Bereichen Angeln, Basketball, Bogenschießen, Boule, 
Freizeitsport, Fußball, (Gerät)Turnen, Handball, Hockey, 
Leichtathletik, Skisport, Tennis, Tischtennis und Trampolintur-
nen. Als Partner unterstützt die AOK Mittlerer Oberrhein den 
Sportaktionstag mit einem Infostand und einer Mitmachaktion 
zur Geschicklichkeit. Ausgewertet wird der Sportaktionstag in 

mehreren Altersklassen. Für Kinder und Jugendli-
che gibt es teilweise erleichterte Bedingungen. 

Start und Ziel ist an der Stadtmauer in der Wald-
bachstraße beim traditionellen Forellenräuchern 
des Skiclubs. Ab 10.30 Uhr sind die Startkarten er-
hältlich, von 11 bis 17 Uhr sind die Stationen geöff-
net. Am Ziel wartet dann eine kleine Überraschung 
auf alle Teilnehmer. Die besten Aktiven werden am 
13. Juli auf dem Jubiläumsfest „800 Jahre Gerns-

bach“ mit Sachpreisen ausgezeichnet. Diese zehn Sportvereine 
Gernsbachs gestalten den Sportaktionstag: Angelsportverein 
Gernsbach, Bouleclub Gernsbach, Handballspielgemeinschaft 
Murg, Hockeyclub Gernsbach, Fußballclub Obertsrot, Skiclub 
Gernsbach, Sportverein Staufenberg, Schützenverein Obertsrot, 
Tennisclub Gernsbach und der Turnverein Gernsbach mit den Ab-
teilungen Basketball, Freizeitsport, Gerätturnen, Leichtathletik, 
Tischtennis sowie Trampolinturnen. In einer Projektgruppe unter 
Leitung des Vorsitzenden des Hockeyclubs, Rüdiger Beduhn, wur-
de diese Veranstaltung vorbereitet. Weitere Informationen gibt 
es in zukünftigen Ausgaben des Stadtanzeigers, der Tagespresse, 
der städtischen Homepage und bei den beteiligten Vereinen. 

Notdienste auf Seite 9
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Stadtanzeiger Gernsbach

Vorgezogene Abgabe
Der Annahmeschluss für die Stadtan-
zeigerausgabe der Kalenderwoche 
17 wird auf 

Donnerstag, 18. April, 15 Uhr, 
(erscheint am Donnerstag, 25. April) 

sowie für die Kalenderwoche 18 auf
Freitag, 18. April, 11 Uhr, 
(erscheint am Donnerstag, 2. Mai) 

vorverlegt. Später eingereichte Ma-
nuskripte oder E-Mails können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden. 
NOS-Nutzer können für die KW 17 bis 
Montag, 22. April, um 22 Uhr und für 
die KW 18 bis Sonntag, 28. April, 22 
Uhr, Texte einstellen.

Zwei Brunnen zu Ostern geziert

Das Gemeindeteam Lautenbach und der Obst- und Gartenbauverein Lautenbach haben 
wieder zwei Brunnen im Dorf österlich geschmückt. Bereits zum dritten Mal haben die Ehren-
amtlichen Girlanden aus Naturmaterialien aus Lautenbacher Gärten und rund um die Kirche 
gebunden. Die Eier wurden bei einem Gemeindekaffee von Lautenbacher Bürgern marmo-
riert. Die geschmückten Brunnen stehen in der Lautenfelsenstraße/Ecke Bernauerstraße und 
bei der alten Kirche.  Foto: privat

Tradition wird fortgeführt

Altstadt-Brunnen  
österlich geschmückt
Zum diesjährigen Osterfest wurden 

die Brunnen der Altstadt wieder 
mit den Girlanden mit den bunten 
Ostereiern geschmückt. Damit wurde 
die Tradition, die vom Hausfrauenbund 
Gernsbach ins Leben gerufen wurde, 
wieder fortgeführt.

Bereits 2007 wurde begonnen, die 
historischen Brunnen zu zieren. Meh-
rere Hundert Ostereier wurden seither 
bemalt und dienen als Farbtupfer der 
immergrünen Ketten. Nach der Auflö-
sung des Hausfrauenbundes im ver-
gangenen Jahr drohte das Aus für den 
österlichen Schmuck an den Brunnen. 
Doch dank eines Teams von engagierten 

Anwohnern und der Süßmostgruppe 
Gernsbach wurden in diesem Jahr nach 
einer einjährigen Pause die Ostereier-
ketten wieder angebracht. Der Bauhof 
unterstützte die Aktion mit dem Anlie-
fern von Dielen. Mit Hilfe aus den Reihen 
des Hausfrauenbundes, Else Heinze und 
Christa Seiberling, saßen bereits die 
ersten Handgriffe und das Anbringen der 
Girlanden ging gut von der Hand. 

Neben dem Hofstätte- und Marktplatz-
Brunnen erhielt in diesem Jahr auch der 
Metzgerbrunnen eine bunte Verzierung. 
Die attraktive Dekoration wird noch den 
gesamten April zu bewundern sein, bevor 
der Schmuck wieder abgeziert wird. 

Mit Hilfe von engagierten Anwohnern und der Süßmostgruppe konnten in diesem Jahr die 
Brunnen der Altstadt mit Osterketten geschmückt werden.  Foto: privat

Für Unternehmen

Preisgelder
Der Innovationspreis des Landes 

Baden-Württemberg wird an im 
Land ansässige kleine und mittlere 
Unternehmen aus Industrie, Hand-
werk sowie technologischer Dienst-
leistung vergeben für beispielhafte 
Leistungen:

• bei der Entwicklung neuer Produk-
te, Verfahren und technologischer 
Dienstleistungen oder

• bei der Anwendung moderner 
Technologien in Produkten, Pro-
duktion oder Dienstleistungen.

Auch im Jahr 2019 vergibt das Land 
Baden-Württemberg Preisgelder 
von insgesamt 50.000 Euro sowie 
Urkunden. Daneben vergibt die MBG 
Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft Baden-Württemberg GmbH 
einen Sonderpreis im Rahmen des 
Landeswettbewerbs in Höhe von 
7.500 Euro, der sich gezielt an junge 
Unternehmen richtet. Bewerbungs-
schluss ist der 31. Mai 2019. Weitere 
Infos finden Sie unter diesem Link: 
https://www.innovationspreis-bw.de

Unternehmen aus dem Murgtal für Inno-
vationspreis gesucht.  
 Foto: Land Baden-Württemberg
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Sonnenuhren

Führung
Zu einem Sonnenuhren-Spazier-

gang lädt die Touristinfo der Stadt 
Gernsbach am Samstag, 27. April, 
ein. Treffpunkt ist um 9.45 Uhr an der 
katholischen Kirche (Südseite).

Im Hinblick auf das 800-jährige 
Stadtjubiläum werden die fünf 
ältesten und die zwei jüngsten Solar-
Zeitmesser vorgestellt. Während 
der zirka eineinhalbstündigen Tour 
mit Gerhard Schäuble erfahren Sie 
an drei Sonnenuhren-Standorten 
allerlei Wissenswertes über die 
Geschichte dieses Kulturgutes, über 
Zeitmessung und die verschiedenen 
Sonnenuhren-Systeme, wie die etwa 
600 Jahre alte Sonnenuhr römischer 
Bauart an der katholischen Kirche, 
die weniger bekannten beiden Uhren 
am Alten Rathaus und die äquatorpa-
rallele Uhr im Rathaushof. 

Lernen Sie an diesem Vormittag acht 
der derzeit 25 Gernsbacher Sonnen-
uhren und die Vielfalt dieses Zeit-
messer-Typs kennen. Die Tour endet 
etwa um 11.15 Uhr im Rathaushof. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Die Sonnenuhr im Rathaushof wurde 1978 
von E. Jüngert hergestellt und gestiftet. 
 Foto: Stadt Gernsbach

25. Sonnenuhren-Jubiläum

Neue Zeitmesser für Gernsbach
Der ehemalige Gernsbacher Stadt-

baumeister Gerhard Schäuble 
bereitet der Stadt Gernsbach im 800. 
Jubiläumsjahr ein ganz besonderes 
"Sonnenuhren-Jubiläum": Bei seinen 
neuen Objekten "Sonnenspinne" und 
"Kugelförmige Sonnenuhr" handelt es 
sich um die 24. und 25. Solar-Zeitmes-
ser in der "Stadt der Sonnenuhren" 
sowie um das 20. von Schäuble konst-
ruierte Exemplar.

Die beiden Neuschöpfungen, die aus 
einem halbierten Findling aus dem 
Stadtwald beim Merkur stammen, fan-
den ihren Platz auf der Wiese der katho-
lischen Kirche und bilden zusammen mit 
der bereits 2012 installierten Sonnenuhr 
ein Dreier-Ensemble. Mit der vor rund 

600 Jahren angebrachten vorkopernika-
nischen befinden sich nun fünf Solar-
Zeitmesser bei der katholischen Kirche. 
Die Sonne zeigte sich bei der Präsenta-
tion der "Neuen" zwar nicht, dennoch 
erläuterte der frühere Stadtbaumeister 
die Zeitangabe- und Ablesesysteme der 
unterschiedlichen Konstruktionen auf 
anschauliche Weise. 

Pfarrer Josef Rösch hob die seit jeher 
große Bedeutung der Sonnenuhren für 
Klöster und Kirchen hervor und fand in ei-
nem Bibeltext von Jesaja einen möglichen 
Hinweis hierauf. „Dies ist ein beeindru-
ckendes Engagement für den Erhalt des 
Kulturgutes ‚Sonnenuhren‘ in unserer 
Stadt“, würdigte Bürgermeister Julian 
Christ die präzise und aufwändige Arbeit 

von Schäuble und sei-
nen drei Helfern 
Norbert Möhrmann, 
Franz Chemelli und 
Manfred Holl sowie 
die Unterstützung von 
insgesamt 19 Sponso-
ren. Dem Stadtober-
haupt wurde die Ehre 
zuteil, eine der beiden 
neuen Zeitmesser als 
25. Sonnenuhr auszu-
zeichnen. Wegen ihrer 
besonderen Form ent-
schied sich Christ für 
die kugelförmige Uhr, 
welche die Zeit durch 
einen bogenförmigen 
Vorschatten anzeigt. 

Von links: Pfarrer Josef Rösch, Sonnenuhren-Experte Gerhard 
Schäuble, Bürgermeister Julian Christ sowie Schäubles Mitstreiter 
Franz Chemelli, Norbert Möhrmann und Manfred Holl freuen sich 
über das ‚Sonnenuhren-Jubiläum‘.  Foto: Stadt Gernsbach

Die Rockertstrolche luden ein

Das Team der Kindertagesstätte Rockertstrolche begrüßte bei tollstem Sonnenschein zum Tag 
der offenen Tür viele kleine und große Gäste in Hilpertsau.  Foto: Stadt Gernsbach

Karten für Musiknacht
Am Samstag, 27. April, findet wieder 
die Musiknacht in Gernsbach statt. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der 
Tourist-Info für 11 Euro.
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S8 und S81 werden durch Busse ersetzt

Strecke Rastatt - Gernsbach gesperrt
Die Schienenstrecke zwischen 

Rastatt und Gernsbach Bahnhof 
wird in der zweiten Woche der Osterfe-
rien, von Dienstag, 23. April, 1.30 Uhr, 
bis Montag, 28. April, 4.45 Uhr, voll 
gesperrt.
Die Stadtbahnen der Linien S8 und S81 
enden aus Richtung Karlsruhe kommend 
in Rastatt, aus Richtung Freudenstadt 
kommend in Gernsbach. Zwischen 
Rastatt und Gernsbach ersetzen Bus-
se die Stadtbahnen. Diese SEV-Busse 
bedienen alle Zwischenhalte. Abends 
werden im gesamten Abschnitt von 
Rastatt bis Forbach einzelne Züge durch 
Busse ersetzt. Die Eilzüge der Linie S81 
fallen im gesamten Abschnitt zwischen 
Gernsbach und Karlsruhe Hauptbahnhof 
aus. Aus Richtung Freudenstadt kom-
mend besteht in Gernsbach Anschluss 
an einen Schnellbus nach Rastatt. Dieser 
hält bis Rastatt nur in Gaggenau Bahnhof. 
In Rastatt besteht dann Anschluss an den 
Regional Express (RE) der Deutschen 
Bahn nach Karlsruhe Hauptbahnhof. In 
den Morgenstunden verkehrt ein Zug aus 
Freudenstadt kommend, der zwischen 
Forbach (Schwarzwald) und Gernsbach 
nur in Weisenbach und Hilpertsau hält. 
Dieser hat in Gernsbach zum einen 
Anschluss an einen Schnellbus und zum 
anderen an einen Ersatzbus, der alle Zwi-
schenhalte bedient. Fahrgäste werden 
daher gebeten, besonders auf die Ziel-
beschilderung am Fahrzeug zu achten, 
damit sie den richtigen Bus nutzen. Des 
Weiteren sollten sie sich genau über die 
Abfahrtszeit der Stadtbahnen infor-
mieren und mehr Reisezeit einplanen. 
Denn um eine durchgängige Reisekette 
zwischen dem Murgtal und Karlsruhe 
herstellen zu können, müssen die Züge 
zwischen Freudenstadt Hauptbahnhof 
und Gernsbach Bahnhof zu geänderten 
Zeiten abfahren. Die Züge aus Bondorf 
verkehren zu den gewohnten Zeiten, en-
den jedoch bereits in Freudenstadt Stadt. 
In den Tagesrandlagen sind manche Züge 
aus Schopfloch, Bondorf und Herrenberg 
bis Gernsbach durchgebunden. 

Aufgrund von nächtlichen Oberleitungs-
arbeiten zwischen Rastatt und Karlsruhe 
entfällt am Morgen des 25. April zusätz-
lich ein Zug von Rastatt (Rastatt ab: 0.51 
Uhr) nach Karlsruhe (Karlsruhe Albtal-
bahnhof an: 1.14 Uhr) und wird durch 
einen Bus ersetzt. Grund für die Sperrung 
sind verschiedene Baumaßnahmen in 

Rastatt, Gaggenau und Gernsbach, die 
ganz bewusst gebündelt und in die Os-
terferien gelegt werden, um die Beein-
trächtigungen für Fahrgäste so gering wie 
möglich zu halten. Im Bahnhof Gernsbach 
wird das Gleis am Bahnsteig 1 erneuert. 
Die Züge in Richtung Forbach starten und 
enden am Gleis 2. Dieses kann wegen der 
Bauarbeiten nicht vom Bahnhofsgebäude 
aus erreicht werden. Fahrgäste werden 
daher gebeten, den Zugang von der 
Schwarzwaldstraße zu nutzen.

Der Park-and-Ride-Parkplatz kann von 
Kunden nicht genutzt werden, weil er als 
Baustelleneinrichtungsfläche benötigt 
wird. Im Bahnhof Gaggenau werden ver-
schiedene Weichenschwellen erneuert. 
Eine davon liegt im Bereich des Bahn-
übergangs Friedrich-Ebert-Straße beim 
Rathaus. Dort muss die Weiche ausge-
baut werden, um die Weichenschwellen 
erneuern zu können. Der Bahnübergang 
wird deshalb vom 23. April bis voraus-
sichtlich 5. Mai für Fußgänger und Pkw 
komplett gesperrt. Auch beim Mercedes 
Benz-Werk werden Weichenschwellen 
getauscht. Fußgänger, Rad- und Auto-
fahrer bittet die Albtal-Verkehrs-Gesell-
schaft um Vorsicht bei der Überquerung 
des Bahnübergangs Schillerstraße: 
Dort wird trotz der Streckensperrung 
Schienenverkehr durch Baufahrzeuge 
stattfinden. In der Karl-Kohlbecker-Stra-
ße werden zur Lagerung von Baumateri-
alien öffentliche Parkplätze gesperrt.

Im Bereich Rastatt wird ebenfalls ge-
baut: Am Bahnübergang Baulandstraße 
wird die Bahnübergangssicherungsanla-
ge erneuert. Dazu sind auch Tiefbauar-
beiten erforderlich. Die Baulandstraße 
wird daher im Bereich des Bahnüber-
gangs vom 11. bis einschließlich 28. April 
für den Straßenverkehr gesperrt.

Weitere Sperrungen 2019
• Vollsperrung von Samstag, 27. Juli, 1 

Uhr bis Sonntag, 8. September, 5.30 
Uhr, von Forbach bis Schönmünzach.

-  Sanierung der Eisenbahnüberführung 
über die Murg (Forbacher Talübergang) 
km 28,521 und Sanierung der Eisen-
bahnüberführung über die Murg bei 
Raumünzach km 31,860

-  Schienenersatzverkehr Forbach <> 
Schönmünzach

• Verlängerte Nachtsperrpausen à sechs 
Nächte für die Schienenarbeiten mit 

dem Fräszug von Freitag, 27. Septem-
ber, 20 Uhr bis Donnerstag, 3. Oktober, 
5 Uhr, in zwei Abschnitten: Rastatt 
- Gaggenau; Gaggenau - Gernsbach. 
Gesperrt ist jeweils von 20 bis 5 Uhr.

-  Schienenbearbeitung Murgtal mit dem 
Fräszug

1. Abschnitt:
-  27./28. September: Bahnhof Rastatt bis 

W101 Bahnhof Bischweier
-  28./29. September: W101 Bahnhof Bi-

schweier bis W111 Bahnhof Bischweier 
(Gleis Rastatt - Freudenstadt)

-  29./30. September: W111 Bahnhof Bi-
schweier bis W101 Bahnhof Bischweier 
(Gleis Freudenstadt - Rastatt

-  30. September/1. Oktober: W111 
Bahnhof Bischweier bis W19 Bahnhof 
Gaggenau

-  Schienenersatzverkehr Rastatt <> 
Gaggenau

2. Abschnitt:
-  1./2. Oktober: W19 Bahnhof Gaggenau 

bis W28 Bahnhof Hörden
-  2./3. Oktober: W28 Bahnhof Hörden 

bis W44 Bahnhof Gernsbach
- SEV Gaggenau <> Gernsbach

• Vollsperrung von Sonntag, 8., 5.30 
Uhr bis Mittwoch, 11. September, 4.30 
Uhr von Schönmünzach - Baiersbronn 
(Gemeinde Baiersbronn).

-  Neubau von zwei Eisenbahnüberfüh-
rungen (Klosterreichenbach und Röt) 
als Hochwasserschutzprogramm der 
Gemeinde Baiersbronn

-  Schienenersatzverkehr Schönmünzach 
<> Baiersbronn 
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Besonderes Event im ev. Mädchenheim

Kofferkonzert der Berliner Philharmoniker
Ein besonderes musikalisches Erlebnis hatten Mädchen 

und Mitarbeiter des evangelischen Mädchenheims Gerns-
bach. Zwei Musiker des Berliner Ensembles waren zu Gast 
und gaben ein sogenanntes „Kofferkonzert“ im Festsaal der 
Einrichtung.

Mit diesen kammermusikalischen Exkursionen wollen die 
Musiker dieses weltberühmten Orchesters ihre Musik auch 
denen zugänglich machen, die normalerweise nicht in diesen 
Musikgenuss kommen. Da das Orchester im Rahmen der 
Osterfestspiele in Baden-Baden weilt, war der Weg nach 
Gernsbach nicht weit. Annegret Rehse, Projektmanagerin der 
Berliner Philharmoniker, stellte die Musiker vor und erklärte 
den Mädchen, dass nun praktisch die Champions League der 
Orchester im Mädchenheim spielt. 

Martin Stegner, Bratsche, und Gunars Upatnieks, Kontrabass, 
legten sofort los und spielten Stücke von Johann Sebastian 
Bach, Luciano Berio und Carl Ditters von Dittersdorf. Den 
Musikern gelang es mit ihren Einführungen und Erklärungen 
zu den verschiedenen Musikstücken und deren Komponisten, 
die jungen Zuhörerinnen mitzunehmen und für die klassischen 
Stücke zu begeistern. Mucksmäuschenstill war es während des 
Konzerts und der anschließende Applaus zeigte, wie sehr die 

Musik begeisterte. Besonders freuten sich alle über die Zugabe 
„Karneval der Tiere“ von Camille Saint-Saëns. Die Musiker wa-
ren mit ihren Instrumenten ganz nah bei den jungen Zuhörerin-
nen und erzählten anschließend seit wann sie ihre Instrumente 
spielen, wie lange sie täglich proben, wie alt die Instrumente 
sind. Viele Fragen konnten beantwortet werden und alle fan-
den, dass die musikalische Überraschung geglückt ist. 

Der Festsaal während des Konzerts war gut besucht.  Foto: Ute Zächelein

Theater in der alten Turnhalle

Neue Komödie: „Gretchen 89 ff.“ feiert Premiere
Das Theater in der alten Turnhalle zeigt am Samstag, 4. 

Mai, um 19.30 Uhr die Premiere des Stückes „Gretchen 
89 ff.“ - eine außerordentliche Theaterkomödie von Lutz 
Hübner („Frau Müller muss weg“). Es spielen Adelheid Theil, 
bekannt aus der SWR-Serie „Die Fallers“ und Stefan Roschy, 
vertrautes Gesicht aus Theater Baden-Baden oder Kammer-
theater Karlsruhe.

Faust eins, Seite 89 folgende, abends, Margarete ziemlich 
durcheinander. Die Kästchenszene, wie man so sagt ... das ist 
die Szene, an der Autor Lutz Hübner exemplarisch unser aller 
Vergnügen, Ehrfurcht und Grauen vor der alten Geschichte 
des Faust und der Versdichtung Johann Wolfgang von Goethes 
vorführt. Spaß, Slapstick und schräge Komik bestimmen die In-
szenierung von Hendrik Pape. Ein kleines Tourneetheater richtet 
routiniert die Bühne in der Turnhalle ein. „Faust“ wird gespielt, 
mit Karren, Segel und auch Puppen. Bald schon überkommt die 
Darsteller allerdings die Erinnerung an ihre verschiedensten 
Erfahrungen in den Höhen und Niederungen der deutschen The-
aterlandschaft. Erfolge und auch Demütigungen werden herauf-
beschworen, und so erspielen sie sich höchst amüsant ein ganz 
eigenes Spektakel. Das Publikum ist eingeladen, skurrile Typen 
wie z.B. den Freudianer, einen Regisseur, der „den Blutstrom des 
Textes freilegen“ möchte, kennenzulernen, oder die übereifrige 
Anfängerin, frisch von der Schauspielschule und voller unlösba-
rer Fragen. Ein üppiger Wiener Lebemann mit authentischem 
Zungenschlag tritt auf, und schließlich lehrt die sprichwörtliche 
Diva einen zartbesaiteten Regisseur das Fürchten. So turbulent 
das Geschehen, geht es letztlich um das elementare Bedürfnis 
des Menschen, sich zu zeigen, einem Gegenüber eine Geschich-
te zu erzählen und das Wagnis der Nähe einzugehen.

Einheitspreis: 19 Euro Vvk in der Buchhandlung Bücherwurm, 
Gaggenau. Reservierungen unter +49 1796932623 oder per Mail 
an theater@alteturnhalle.de. Reservierungen bitte 30 Miuten 
vor Beginn an der Abendkasse abholen. Weitere Termine am:
• Samstag, 4. Mai, 19.30 Uhr
• Sonntag, 5. Mai, 18 Uhr
• Mittwoch, 8. Mai, 19.30 Uhr
• Samstag, 11. Mai, 19.30 Uhr
• Mittwoch, 15. Mai, 19.30 Uhr

Spaß, Slapstick und schräge Komik stehen bei dieser Inszenierung im 
Vordergrund.   Foto: Theater in der alten Turnhalle

• Freitag, 24. Mai, 19.30 Uhr
• Samstag, 25. Mai, 19.30 Uhr
• Sonntag, 26. Mai, 15 Uhr
• Samstag, 1. Juni, 19.30 Uhr
• Sonntag, 2. Juni, 18 Uhr
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Bücherei Gernsbach
Hochspannung für starke Nerven
Der achte Tag * Nicci French: Die Studentin Lola Hayes hat sich als Arbeitsthema ausgerechnet die Polizeiar-
beit von Frieda Klein ausgesucht und spürt die untergetauchte Psychologin in ihrem Versteck auf. Auch ihr 
Widersacher Dean Reeve ist Frieda Klein auf der Spur und bringt die beiden Frauen in größte Gefahr.

Das Atelier in Paris * Guillaume Musso: Sowohl die Londoner Polizistin Madeline als auch der amerikanische 
Schriftsteller Gaspard haben irrtümlicherweise dasselbe Atelier in Paris gemietet. Als sie erkennen, dass die 
Werkstatt einst einem gefeierten Maler gehörte, dessen drei Gemälde als verschollen gelten, machen sie sich 
gemeinsam auf die Suche und geraten in den Strudel eines dunklen Geheimnisses.

Im Licht der Erinnerung * Silke Ziegler: Eine bewusstlose Frau wird neben zwei schwer verletzten Jugendlichen gefunden 
und kann sich an nichts mehr erinnern. Selbst ihre eigene Identität ist ihr fremd. Undercoverermittler Cédric Douchet 
versucht, dem Gedächtnis der Unbekannten mit ungewohnten Mitteln auf die Sprünge zu helfen und verliebt sich in die 
Frau. Doch die verfolgt ganz eigene Pläne.

Sigrid Ödegards Reise nach Amerika * Derek B. Miller: Chefinspektorin Sigrid Ödegard hat im Dienst einen Menschen in 
Notwehr erschossen und hadert seitdem mit sich selbst. Dann trifft sie Sheriff Irv Wylie, der einen vermeintlichen Mörder 
sucht. Soll sie Amtshilfe leisten? Oder besser Fluchthilfe?

Vanitas - Schwarz wie Erde * Ursula Poznanski: In einem Blumenladen am Wiener Zentralfriedhof arbeitet eine Frau, die ihre 
Identität verbergen muss. Niemand darf erfahren, dass sie noch am Leben ist. Doch dann erhält sie einen Blumengruß, der für 
sie eine tödliche Botschaft enthält.

Am Mittwoch, 17. (Schulferien), Ostersonntag, 21. und  
Mittwoch, 24. April (Schulferien), bleibt die Bücherei geschlossen.

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

Der Festsaal während des Konzerts war gut besucht.  Foto: Ute Zächelein

Streuobstwiesenführung

Unter dem Motto: "Von der Obstwiesenvielfalt zum Edelbrand" findet 
am Samstag, 27. April, eine geführte Wanderung mit Schwarzwald-
Guide Karl Keller statt. Alte Streuobstwiesen sind wunderbare Biotope 
für die heimische Tier- und Pflanzenwelt. Dass diese kleinen Blüh-Para-
diese mit allen Sinnen genossen werden können, zeigt diese Streuobst-
wiesenwanderung mit abschließender Edelbrandprobe, die in Zusam-
menarbeit mit Edelbrenner Rolf Mörmann stattfindet. Der Treffpunkt 
ist in Gernsbach-Lautenbach am Parkplatz am Ortseingang. Beginn der 
Wanderung ist um 16 Uhr, Dauer ca. 3 Stunden.  Foto: Karl Keller

Gesundheitsamt Rastatt

Reichentaler  
Wasser chlorfrei
Nachdem diverse Trinkwasseranalysen in Reichental 

Anfang 2017 coliforme Keime aufgewiesen hatten, hatte 
das Gesundheitsamt Rastatt die dauerhafte Chlorierung des 
Quellwassers in Reichental angeordnet. Nun gab das Ge-
sundheitsamt grünes Licht: Nachdem im Hochbehälter eine 
UV-Anlage eingebaut und die Mess-, Steuer- und Regelungs-
technik erneuert wurden, konnte die Chlordosierung Anfang 
April wieder eingestellt werden.

Um die Dimensionierung der notwendigen Aufbereitungs-
anlage festlegen zu können, musste das Rohwasser ab dem 
Frühjahr 2017 über ein Jahr lang täglich untersucht werden. 

Die Mittel für den Einbau einer Aufbereitungsanlage wurden 
im Wirtschaftsplan der Stadtwerke für das Haushaltsjahr 2018 
eingeplant. Im Sommer 2018 wurden die erforderlichen Arbei-
ten ausgeschrieben, im Oktober konnten die Aufträge erteilt 
werden. Die Arbeiten im Hochbehälter, deren Gesamtkosten 
sich auf rund 180.000 Euro belaufen, sind nun weitgehend 
abgeschlossen. 

Im nächsten Schritt steht nun die Erneuerung des Quellsam-
melschachts „Brunnrückquelle“ in Reichental an. „Wir sind 
froh, dass die Arbeiten nun abgeschlossen werden konnten. 
Damit steht in Reichental endlich wieder ungechlortes Trink-
wasser zur Verfügung“, freute sich der Gernsbacher Stadtbau-
meister Jürgen Zimmerlin. 
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 Angebote für Gäste & Bürger 
Museum der Harmonie im Alten Rathaus

Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr.

Altstadtsommer
Zwischen Samstag, 14 Uhr, und Montag, 6 Uhr, ist die 
Altstadt zwischen dem Abzweig Färbertorstraße und 
Storrentorstraße für den Kfz-Verkehr gesperrt.

Waldmuseum
Das Waldmuseum Reichental bleibt während der Win-
termonate vom 1. November bis 30. April geschlossen.

Führung im Katz’schen Garten  
„Durchs Palmenparadies an der Murg“

Dauer: ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt Eingang Katz’scher 
Garten, ohne Anmeldung (kostenfrei). Nächster Termin: 
Samstag, 4. Mai, um 14.30 Uhr.

Führung Kunstweg am Reichenbach
Dauer: ca. 2,5 Stunden, Weglänge: 6 km, Treffpunkt bei 
der Infotafel am Fuße des Kunstweges nach der Firma 
Holzbau Wurm, ohne Anmeldung. Nächster Termin: 
Sonntag, 5. Mai, um 11.30 Uhr.

Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn
Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn nur mit Anmel-
dung, Telefon 655197 oder E-Mail: info@infozentrum-
kaltenbronn.de

Beliebt! Vogelhausbau -  
Nisthilfen für Vögel selbst bauen

Höhlenbrütenden Vögeln fehlt es oft an natürlichen 
Nistmöglichkeiten. Der Wald bietet nicht immer genü-

gend Bruthöhlen in morschen Bäumen. Auch Waldrand, 
Feld, Dorf oder Stadt sind zunehmend zu aufgeräumt, 
um für die heimischen Vögel noch Unterschlupf zu bie-
ten. Um passende Kästen für die Tiere zu bauen, muss 
man einiges über deren Bedürfnisse und Lebensweise 
kennen. Nach einer kleinen Exkursion, Infos rund um 
Vögel und das Brüten, werden die Kästen aus teils vor-
gefertigten Bauteilen gezimmert. Jedes Kind darf seinen 
Kasten mit nach Hause nehmen. Treffpunkt Infozentrum 
Kaltenbronn, Dauer: ca. 3 Stunden, für Kinder ab 7 Jah-
ren mit Lust am „Handwerken“, Gebühr: 15 Euro/Kind, 
inkl. Material. Nächster Termin: Donnerstag, 18. April, 
11 Uhr.

Wo Steine ein  
fröhliches Stelldichein feiern

Zu einem der  
„steinreichsten“ Orte des Nordschwarzwalds
Der kleine Ort Sprollenhaus zwischen Bad Wildbad und 
Enzklösterle ist weithin berühmt! Sogar ein Granit ist 
nach dieser Ortschaft benannt! Warum das so ist, wel-
che Gesteine dort sonst noch zu finden sind und welche 
Geschichten sie erzählen: Dies und Vieles mehr erfahren 
wir bei einer GeoTour der besonderen Art …

Mitbringen: Geländekleidung inkl. Regen-/Sonnen-
schutz, festes, wasserdichtes und knöchelhohes 
Schuhwerk, Getränk, Vesper, Sammelbeutel für Steine. 
Treffpunkt 10 Uhr am Wanderparkplatz Kälbermühle an 
der Großen Enz, Dauer: 6,5 Stunden, Weglänge: 8 km, 
für alle Interessierte ab ca. 14 Jahren, Gebühr: 10 Euro 
mit Anmeldung inkl. Ausleihe Forscherausrüstung und 
Materialien im pdf-Format vorab zugemailt. Nächster 
Termin: Sonntag, 28. April, 10 Uhr. 

Workshop  
„Polizei im Rechtsstaat“ 

im H10
Unter der Schulungsreihe Projekt 
MITmachen findet am Freitag, 26. 
April, um 15.30 Uhr ein Workshop 
„Polizei im Rechtsstaat“ im H10 
statt. 

Der Erste Polizeihauptkommissar 
Herr Riehle vom Referat Prävention 
des Polizeipräsidiums Offenburg 
bietet in dieser Schulung Einblick zum 
Thema Polizei im Rechtsstaat. 

Informationen erhalten Sie bei der 
städtischen Integrationsbeauftragten 
Ines Reil (ines.reil@gernsbach.de).
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 
Uhr am Folgetag, Tel. 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

Freitag, 19. April
Praxis Gommel, Am Hainbuchenweg 2, 
Durmersheim, Telefon 07245 805785

Samstag, 20./Sonntag, 21. April
Zentrum für Tiergesundheit,
Im Rollfeld 58, Baden-Baden,
Telefon 07221 920320

Montag, 22. April
Dr. Mastel, Langgewann 3, Bietigheim,
Telefon 07245 918833

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07225 98899-2255, Online-Be-
ratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.deDer Dienst dauert von 
8.30 bis 8.30 Uhr

Mittwoch, 17. April
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Donnerstag, 18. April
Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 72121

Freitag, 19. April
Wendelinus-Apotheke,  Am Zimmer-
platz 2, Weisenbach, Tel. 07224 991780

Samstag, 20. April
Eberstein-Apotheke, Beethovenstr. 30, 
Ottenau, Telefon 07225 70304

Sonntag, 21. April
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-
Straße 12, Gernsbach, Tel. 07224 3806

Montag, 22. April
St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstr. 85, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 1302

Dienstag, 23. April
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, 
Loffenau, Telefon 07083 524250

Mittwoch, 24. April
Schwarzwald-Vital-Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37, 
Forbach, Telefon 07228 2271

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr
Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Information und Beratung: Montag bis 
Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, Tel. 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Freitag, 19. bis Montag, 22. April
Brunhilde Schmidt, Franziska Marteau, 
Carmen Hahn, Clemens Hildenbrand, 
Andrea Klebowski, Wolfgang Heinrich, 
Beatrix Holz, Jenny Feil, Dagmar Freundel

Alle Angaben ohne Gewähr!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 16/2019, 17. April

Saisonkartenverkauf
für die Gernsbacher Freibäder

Die Saisonkarten und Familiensaisonkar-
ten für alle städtischen Freibäder sind ab 
sofort im Rathaus (Bürgerbüro Zimmer 
102) und in den Ortsverwaltungen Rei-
chental und Obertsrot erhältlich. 

Nach Saisoneröffnung können die 
Saisonkarten auch wie gewohnt in den 
Freibädern erworben werden.

Freibäder in Gernsbach, Lautenbach, 
Obertsrot und Reichental
Erwachsene Saisonkarte  60 €
Ermäßigte Saisonkarte  30 €
Familien Saisonkarte Ehepaare  120 €
Familiensaisonkarte  
Alleinerziehende  60 €

Bitte beachten: Familien Saisonkarten 
für die städtischen Freibäder sind nur 
im Bürgerbüro (Zimmer 102) und in 
den Ortsverwaltungen Reichental und 
Obertsrot erhältlich.

Familiensaisonkarten erhalten Ehepaa-
re, eingetragene Lebenspartnerschaften 
und Alleinerziehende mit mindestens 
einem Kind für das die Ermäßigungs-
gründe § 3 Ziffer 1 und 2 zutreffen. Jedes 
Familienmitglied erhält eine Jahreskar-
te. Mit dieser Jahreskarte kann unab-
hängig voneinander das Bad besucht 
werden. Auf Familienkarten werden 
keine weiteren Ermäßigungen gewährt.

Unter die Tarifgruppe  
„Ermäßigte“ fallen:
1.  Kinder und Jugendliche vom voll-

endeten 3. bis zum vollendeten 16. 
Lebensjahr.

2.  Schüler, Auszubildende, Studenten, 
Grundwehrdienst- und Zivildienst-

leistende ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr sowie Empfänger von 
laufenden Leistungen zur Sicherung 
des Lebensunterhalts nach SGB XII 
(1) oder Empfänger von Grundsiche-
rungsleistungen nach SGB II (2) oder 
SGB XII (3).

3.  Schwerbehinderte ab dem vollende-
ten 16. Lebensjahr (Erwerbsminde-
rung mindestens 50 %).

Ermäßigungsgründe sind anhand von 
Unterlagen wie: Leistungsbescheide, 
Schülerausweis, Ausbildungsnachweis, 
Studentenausweis, Schwerbehinder-
tenausweis, oder Kindergeldbescheini-
gung der Familienkasse nachzuweisen!

Keine Sprechstunde
Am Donnerstag, 25. April, findet die 
Sprechstunde des Forstrevierleiters 
Dietmar Wetzel (Revier Weisenbach) im 
Rathaus Weisenbach nicht statt.

AUS DEN VEREINEN

des KULT2018-Preises an das Forum 
Gernsbacher Zehntscheuern trafen sich 
ehrenamtliche Denkmalvereine und 
Einzelkämpfer am vergangenen Freitag 
in Gernsbach. Die Einladung erfolgte 
durch den Regionalverband Mittlerer 
Oberrhein und regte zu einem ersten 
Austausch zwischen Gleichgesinnten. 
Begrüßt wurde Dr. Volkmar Baumgärt-

Boulefreunde
Gernsbach 

Ligapokal 
Ihre erste Ligapokal-Begegnung hatte die 
erste Mannschaft am 16. April in Strauben-
hardt. Das Ergebnis wird nachgeliefert. Die 
zweite Mannschaft hat ein Freilos.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Jahreshauptversammlung 
Wir laden alle Mitglieder sehr herzlich 
zur Jahreshauptversammlung 2018 am 
Freitag, 26. April,um 19 Uhr in das DRK-
Haus, Am Bachgarten 9, Gernsbach, ein. 
Wir würden uns freuen, Sie an diesem 
Abend begrüßen zu können.

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Regionales Netzwerk
Initiiert durch die Kulturregion Karls-
ruhe und anlässlich der Verleihung 

Automobil-Club
Eberstein

Fischessen 
Am Karfreitag, 19. April, lädt der A. C. 
Eberstein alle Mitglieder, Freunde und 
Gäste ab 16.30 Uhr zum traditionellen 
Fischessen in die Vereinsräume des SV 
Staufenberg ein. Anmeldung für diesen 
kulinarischen Hochgenuss ist bis Diens-
tag bei Manfred Gerstner unter Telefon 
2151 zwingend erforderlich. Zuvor 
findet wieder um 14 Uhr der Spielenach-
mittag "Mensch ärgere Dich nicht" statt, 
bei dem nicht der Ärger, sondern der 
Spaß im Vordergrund steht. Die Teil-
nehmer und Gäste mögen bitte pünkt-
lich sein. Gespielt werden 3 Runden à 
30 Minuten des Klassikers unter den 
deutschen Gesellschafts- und Brettspie-
len, das 1907/1908 von Josef Friedrich 
Schmidt erfunden wurde. Viel Spaß und 
sportlichen Erfolg bei der Teilnahme. 

Zehntscheuern-Besichtigung.  Foto: P. Cordes
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ner von der KulturRegion und die ca. 25 
weitgereisten Gäste aus dem gesamten 
Umkreis Karlsruhe von Bürgermeister 
Christ und Vorstand Peter Oetker vor den 
Zehntscheuern im Angesicht der Hand-
werker, die aktuell die Gebäude histo-
risch korrekt restaurieren. Danach führte 
Architekt Bernd Säubert die Gruppe 
fachkundig durch die Baustelle und be-
schrieb sehr anschaulich alle Tücken und 
Lösungen, die dort auf die Sanierer ge-
wartet hatten. Es ging auf und ab, in und 
um die Scheunen. Nach einem Abstecher 
in den großen Saal im alten Rathaus ver-
sammelten sich die Gäste im Gasthaus 
"Brüderlin". Dort wurde diskutiert, ob 
und wenn ja, wie man sich zukünftig tref-
fen und fruchtbar austauschen möge. 
Fazit ist, dass sich zukünftig ein selbst-
organisierter Austausch der Teilnehmer 
und möglicher weiterer Interessenten 
in den Themen, Informationsaustausch, 
Öffentlichkeitsarbeit, gegenseitigem 
Lernen und Nachwuchsarbeit stattfin-
den soll. Ein erstes weiteres Treffen wird 
im Oktober anvisiert. Wir planen einen 
Besuch beim Historischen Verein Rastatt 
mit Besichtigung der Kasematten und 
Austausch über die Vereinsarbeit für die 
verwalteten Denkmäler.

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Einlaufkinder beim KSC
Einmal auf den Fußballplatz einlau-
fen unter dem tosenden Applaus von 
mehreren Tausend Zuschauern. Für 
die F-Jugend des FC Gernsbach wurde 
dieser Traum beim Fußball-Drittligaspiel 
zwischen dem Karlsruher SC und der 
Spvgg Unterhaching Wirklichkeit. Der 
Gernsbacher Fußball-Nachwuchs durfte 
als Einlaufkinder vor dem Anpfiff der 

Partie mit auf den Platz im Wildparksta-
dion einmarschieren. Auch wenn die F-
Jugendlichen „nur“ an den Händen der 
Unterhachinger Spieler einliefen, war es 
ein unvergessliches Erlebnis für die Kids. 
Zuvor konnten sie im Spielertunnel mit 
den Profis beider Mannschaften abklat-
schen, Fotos mit dem KSC-Maskottchen 
Willi Wildpark machen und eine Ehren-
runde samt La-Ola-Welle laufen. Danach 
verfolgte die Mannschaft den 4:0-Sieg 
des KSC auf der Haupttribüne. 

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Streuobstpflegetag
Wie jedes Jahr hatte auch in diesem 
März der Landesverband Obstbau, 
Garten- und Landschaft (LOGL) seine 
Mitglieder dazu aufgerufen, Streuobst-
pflegetage zu veranstalten. Leider war 
das Wetter gerade an dem Tag, den der 
Obst- und Gartenbauvereins Gernsbach 
dafür gewählt hatte, unangenehm kühl 
und feucht. Daher hatte sich nur eine 
Handvoll Teilnehmer eingefunden. 
Unter der fachkundigen Anleitung des 1. 
Vorsitzenden des Vereins, Martin Groß, 
und des Vorstandsmitglieds Reinhard 
Fortenbacher konnten trotzdem 10 
ältere und 8 jüngere Bäume geschnitten 
werden. Auch die Beerensträucher er-
hielten ihre Pflege. Und so konnte dem 
Dachverband LOGL wieder ein Beitrag 
des OGV Gernsbach zur Streuobstpflege 
mitgeteilt werden.

Verkauf von Apfelsaft
Dass der Einsatz auf der Obstwiese sich 
lohnt, zeigt die Aktion des OGV auf dem 
Marktplatz: Am Freitag, 26. April wird 
der Verein während der Marktzeit Ap-
felsaft und Gläser mit Apfelgelee aus der 

eigenen Ernte verkaufen. Die Produkte 
sind naturbelassen und unbehandelt. 
Vom Saft können Kisten mit je 6 Flaschen 
oder Einzelflaschen erworben werden. 
Mitglieder des Vereins werden beim 
Transport zum Auto behilflich sein.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Die Dienstagswanderer treffen am 23. 
April sich um 12.30 Uhr am Gernsba-
cher Bahnhof, fahren nach Rotenfels. 
Zusammen mit Olga Detscher führt die 
Wanderung nach Winkel zur Einkehr. Die 
Mitnahme von Stöcken wird empfohlen. 
Für weitere Nachfragen: Tel. 07225 4300.

Mittwochswanderer
Die aktuelle Wanderung ist am 24. April 
der Tagespresse und auf der Homepage 
zu erfahren.

Gernsbacher Sportfischer-
verein »Petri Heil«

Karfreitagsfischessen
Der Gernsbacher Sportfischerverein 
Petri Heil lädt am Karfreitag, 19. April, 
ab 10 Uhr zum Fischessen in seine 
Fischerhütte am Träufelbachsee. Neben 
gebackenen Forellen und Forellenfilets 
werden in diesem Jahr auch wieder 
Forellen geräuchert. Maultaschen mit 
Lachs- und Gemüsefüllung sowie Kaffee 
und Kuchen runden unser Angebot ab. 
Die Speisen können auch mit nach Hau-
se genommen werden. Wir würden uns 
über regen Besuch sehr freuen.

Zum Karfreitagsfischessen wird wieder herz-
lich eingeladen.  Foto: Sportfischerverein

Die F-Jugend des FC Gernsbach posiert gemeinsam mit dem KSC-Maskottchen Willi Wildpark. 
 Foto: privat
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Sozialverband VdK

Jahresausflug 
Am Samstag, 18. Mai haben wir unseren 
diesjährigen Ausflug nach Germersheim 
und zur Straußenfarm nach Rülzheim 
mit der Bahn geplant. Abfahrt ab 8.40 
Uhr in Forbach und 9 Uhr in Gernsbach, 
weitere Zusteigemöglichkeiten an den 
einzelnen Bahnhöfen. Ankunft in Ger-
mersheim ca. 10.37 Uhr. Die Rückfahrt 
ist auf ca. 18 Uhr geplant. Änderungen 
möglich. Je nach Wetterlage. Hierzu sind 
alle Mitglieder des Ortsvereins Murgtal 
recht herzlich eingeladen. Auch Gäste 
und Mitglieder anderer Ortsverbände 
sind hierzu immer gerne willkommen.
Verbindliche Anmeldung ab sofort bis 
5. Mai bei Christa Heck Telefon 07225 
76285, Handy 0176 6448 3990 oder 
E-Mail:.vdk.christa.heck@kabelbw.de. 
Fahrkarten werden von uns besorgt.

Stadtkapelle
Gernsbach 

Osterhasensuchen
Eröffnung der Konzertsaison 2019 mit dem 
1. Kurkonzert und dem 22. Osterhasensu-
chen der Stadtkapelle Gernsbach im Kur-
park. Die beliebtesten Mümmelmänner der 
Welt zeigen sich am Ostersonntag wieder 
im Kurpark. Dort veranstaltet die Stadtka-
pelle Gernsbach zum 22. Mal ihr Osterha-
sensuchen. Ab 11 Uhr werden die Gäste 
musikalisch durch die Stadtkapelle unter 
Leitung von Frau Tuschla-Hoffmann unter-
halten. Gegen Ende des in diesen Rahmen 
eingefassten ersten Kurkonzertes, dürfen 
sich die Kinder und Junggebliebenen auf die 
Suche nach ihren Osterkörbchen begeben. 
Von den Angehörigen der Stadtkapelle ge-
bastelt und reichhaltig gefüllt, wird der In-
halt der Körbchen bestimmt alle Naschkat-
zen zufriedenstellen. Bei der Veranstaltung 
am Ostersonntag werden lediglich noch 
evtl. Restbestände für kurzentschlossene 
Gäste zum Kauf angeboten. Das Osterha-
sensuchen findet bei jeder Witterung statt. 
Bei Regen werden die Körbchen trocken 
an der Bühne aufgestellt und direkt an die 
Gutscheinbesitzer ausgegeben.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Helfer gesucht
Bist du über 15 Jahre und arbeitest 
gerne mit Kindern? Dann bist du bei 

uns genau richtig. Wir suchen ab sofort 
einen Trainerhelfer für eine bestehende 
Trainingsgruppe. Unsere Trainingszei-
ten sind montags von 16.30 bis 18.30 
Uhr. Da die Kindergruppe (6 bis 10 
Jahre) immer größer wird, brauchen wir 
dringend Unterstützung. Die Anleitung 
erfolgt über einen lizensierten Trainer. 
Betreut werden sollen kleinere Grup-
pen, je nach Vorkenntnissen deinerseits. 
Angesprochen sind Jugendliche m/w ab 
15 Jahren, aber auch gerne Eltern/Er-
wachsene, die Lust haben uns zu unter-
stützen. Grundkenntnisse werden keine 
vorausgesetzt, Hauptsache du hast Lust 
am Sport und der Bewegung. Erwerb 
eines Helfer-/Trainerscheines ist nicht 
ausgeschlossen. Natürlich werden die 
Stunden vergütet. Weitere Infos unter: 
verwaltung@tvg1849.de oder Telefon 
0176 28585717, Christine Binder.

Abteilung Leichtathletik

Kinderleichtathletik-Cup
Der Kinderleichtathletik – Cup findet pro 
Jahr zwei mal in der Halle und zwei mal 
im Stadion statt. Erstmalig wurde nun 
vom BLV ein badisches Finale in der SICK 
Arena in Freiburg ausgetragen. Es waren 
über 300 Kinder am Start, die sich vorab 
qualifizieren mussten. Von den Leicht-
athleten des TV Gernsbach fuhren in 
jeder Altersklasse (U8/U10/U12) je ein 
Team nach Freiburg. Es mussten von je-
dem Teilnehmer im Team die Disziplinen 
– 30-m-Sprint, 30-m-Hindernis-Sprint, 
Hoch-Weitsprung, Medizinballstoßen, 
30-m-Hindernis-Sprintstaffel absolviert 
werden. Die U8 sorgten gleich für eine 
Überraschung. Sie wurden mit Oskar 
Nossent, Luna Wasala, Nicolas Metz-
ner, Paula Haller, Bennett Neidhardt, 
Matilda von Ostrowski, Paul Neitzel, Luis 

Mangler und Pauline Lyachenko zweiter 
in Baden. Ebenfalls mit einer tollen 
Leistung wurde das Team U10 mit Iven 
Baumgärtner, Felix Arntz, Iva Eller, Mat-
hilda Haller, Emil Weiler, Frederik Adam, 
Greta Ruh, Finja Zimehl, Michel Scherer, 
Felix Weber und Luca Di Miceli dritter. 
Die U12 belegte mit Valentin Mangler, 
Anna Haller, Jim Schillinger, Anna Mül-
ler, Laurenz Körner, Jule Hofsäß, Elias 
Wasala, Jule Arntz, Finn Billian, Klara 
Mertens und Keanu Neidhardt Platz 7. 
Diese Veranstaltung war für die Kinder 
ein tolles Erlebnis.

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Beliebter Floristikabend
Kreative Hobby-Floristinnen konnte der 
1. Vorsitzende Karl-Heinz Geiges am 
10. April zu „Floristik im Frühling“ - ein 
beliebtes Angebot im Jahreskalender 
des OGV Lautenbach - im Bürgerhaus 
(UG) begrüßen. Ursula Geiges, die 
Ehefrau des Vorstandes, wies als Leiterin 
des Floristikabends in ihrer Einführung 
auf die vielseitigen Möglichkeiten hin 
und stellte zuerst die im Vorfeld eifrig 
gesammelten Naturmaterialien vor. 
Darunter verschiedene, zum erwachen-
den Frühling passende Äste, wie Buche, 
Birke, Haselnuss, Weide, Lebensbaum 
und Cryptomeria (Japanische Zeder) 
aber auch Efeu, Moos, Baumrinden, 
Muehlenbeckia und vieles, was die 
Natur bietet, mehr. Frühlingsblumen 
wie Tulpen, Hyazinthen, Narzissen und 
Gänseblümchen rundeten das Angebot 
ab. Dazu reihten sich passende Gefäße 
und unzählige österliche Deko-Artikel 
wie flauschige Federn, naturbelassene 
und bunt bemalte Eier, Osterhasen, 

BLV KiLa-Cup Finale: TVG U8 Team auf Platz 2.  Foto: Turnverein Gernsbach
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Vögel, Lämmer und vieles mehr. Sofort 
ging es voller Tatendrang, individueller 
Kreativität und Inspiration sowie gestal-
terischem Geschick zu Werke! Innerhalb 
von zirka zwei Stunden wurden herrliche 
Gestecke und Kränze, passend zur Früh-
lings- und Osterzeit für die heimische 
Wohnung aber auch als Geschenk für Fa-
milienangehörige und Freunde erstellt. 
Am Ende konnte jede Teilnehmerin 
mehrere selbst erstellte Floristikwerke 
stolz und glücklich mit nach Hause neh-
men. Auch die Kommunikation unterei-
nander und die Geselligkeit kamen nicht 
zu kurz, so dass der Abend wieder ein 
voller Erfolg wurde. 

Förderverein Schwimmbad
Obertsrot

Beckenreinigung
Damit am Samstag, 18. Mai das 
Schwimmbad öffnen kann, müssen noch 
viele laufende Arbeiten erledigt werden. 
So muss unter anderem das Becken 
jährlich entleert und gereinigt werden. 
Dieses Jahr soll die große Beckenreini-
gungsaktion am Mittwoch, 24. April, ab 
16 Uhr stattfinden. Der Verein bittet zu 
diesem Einsatz, der bei jedem Wetter 
stattfindet, um Mithilfe. Je mehr Helfer 
sich einfinden, desto schneller geht es 
auch und macht dann auch mehr Spaß. 
Die Helfer sollten Gummistiefel mitbrin-
gen. Der Förderverein Schwimmbad 
Obertsrot freut sich über jede helfende 
Hand. Die Außenanlagen werden dann 
am Samstag, 4. Mai, ab 9 Uhr hergerich-
tet, sollte es regnen verschiebt sich der 
Arbeitseinsatz auf den Samstag, 11. Mai, 
ab 9 Uhr. 

Fußball-Club
Obertsrot

Rastatt 04 zu Gast
Zum nächsten Heimspiel erwartet der 
FC Obertsrot am Samstag, 20. April, den 
FC Rastatt 04. Das Spiel der Kreisliga A, 
Staffel Nord beginnt um 17 Uhr auf dem 
Sportplatz am Hungerberg. Das Vorspiel 
bereiten die zweiten Mannschaften in der 
C-Klasse, Staffel drei (Anpfiff: 15.15 Uhr).

Musikverein 
Obertsrot

Maispielen in Obertsrot
Traditionen stehen beim Musikverein 
Obertsrot an hoher Stelle. Eine der jahr-
zehnte langen Tradition ist das Maispie-
len am 1. Mai. Frühmorgens ziehen die 
Musikerinnen und Musiker durch das 
Örtchen und begrüßen den Monat auf 
musikalische Weise. An vielen Stationen 
wie Maibäumen und Brunnen werden die 
Töne des Musikvereins zuhören sein. Der 
Musikverein Obertsrot freut sich auf viele 
bekannte und neue Zuhörer. Am Vortag 
des 1. Mai wird traditionell der Musikver-
ein am Blumenplatz seinen eigenen Mai-
baum stellen, welcher aus selbstgestalte-
ten Blumen und Bändchen bestehen wird. 
Weitere Termine und Auftritte finden Sie 
auf der vereinseigenen Homepage www.
musikverein-obertsrot.de. 

Gesangverein Chor
„Uccelli Canori“ Reichental

Maihock
Der Gesangverein Liederkranz Reichen-
tal lädt am Mittwoch, 1. Mai, ab 11 Uhr 
zu seinem traditionellen Mai-Hock ein. 
Die Veranstaltung findet, wie im letzten 
Jahr, auf dem Schulhof, bzw. bei schlech-
tem Wetter in der Turn- und Festhalle 
in Reichental statt. Neben warmen 
Speißen und Getränken bewirten wir 
unsere Gäste mit den beliebten selbst 
gebackenen Kuchen und Torten. Die 
Sängerinnen und Sänger freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Sportverein
Staufenberg 1923

Heimspiel 
Der SVS empfängt am Samstag, 20. April, 
den von aktuellen Abstiegssorgen ge-

plagten FV Plittersdorf. Momentan muss 
sich der SVS ob dieser Sorgen noch nicht 
damit befassen nach der Niederlage 
am Sonntag in Rastatt, aber zumindest 
schon mal darüber Gedanken machen. 
Sieht man mal vom Tabellenschlusslicht 
Durmersheim ab, sind es lediglich zehn 
Punkte zum Vorletzten bzw. neun zum 
rettenden viertletzten Platz. Ein Sieg 
würde also nicht nur der Tabellensitua-
tion unheimlich gut tun, sondern auch 
das Selbstbewusstsein der letztlich nicht 
überzeugenden Aktivität stärken. Die 
Heimspiele nach der Winterpause wa-
ren wenig überzeugend, deshalb wären 
auch die SVS-Fans nicht abgeneigt mehr 
als nur ein dürftiges Spiel über sich erge-
hen lassen zu müssen. Der Hebel muss 
jetzt einfach mal umgelegt werden, vor 
allem zu Hause. Lediglich noch vier Mal 
hat man die Gelegenheit auf eigenem 
Platz. Nach Plittersdorf gastiert noch SV 
Au, Gernsbach und Iffezheim in Staufen-
berg. Auswärts muss man nächste Wo-
che nach Steinmauern. Weitere Spiele 
auswärts sind Hörden, Bietigheim und 
zum Rundenabschluss nach Mörsch.

Treffpunkt
Staufenberg

Bauwochenende 2019
Am 26. und 27. April ist es wieder so-
weit. Überall im Dorf trifft man Men-
schen, die mit Schaufeln, Besen, Sägen, 
Schubkarren und anderen Geräten 
bewaffnet sind. Und alle habe ein Ziel. 
Den Dorfplatz. Denn dort ist an diesem 
Wochenende wieder Staufenbergs 
„größte Baustelle“. Zwischen 8.30 und 
18 Uhr am Freitag und am Samstag wird 
gebaggert, gesägt, gehackt, gejätet, 
gestrichen und geschliffen was das Zeug 
hält. Auch für dieses Bauwochenende 
haben wir uns wieder einiges vorge-
nommen. Wir bauen in diesem Jahr die 
lang ersehnte Toilette. Mit den Bauar-
beiten dazu wurde bereits begonnen. 
Das Holzteam hat folgende Projekte auf 
dem Plan: Relax-Liegen errichten, die 
Boulebahnumrandung erneuern und 
diverse Reparaturarbeiten ausführen. 
An der Villa Kunterbunt werden noch 
kleinere Arbeiten durchgeführt. Und 
auch das Gartenteam wird wieder alle 
Hände voll zu tun haben. Verpassen Sie 
nicht dieses einmalige Gemeinschafts-
erlebnis im Herzen von Staufenberg und 
melden Sie sich jetzt telefonisch, per 
Mail oder auf unserer Webseite an. Zur 
Erreichung unseres diesjährigen Bauab-
schnitts ist vor Ort jede helfende Hand 

Bei "Floristik im Frühling" wurden von den 
Teilnehmerinnen viele künstlerische Werke 
erstellt.  Foto: OGV Lautenbach
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willkommen. Klein und Groß sind wieder 
herzlich eingeladen, den Staufenberger 
Dorfplatz in einen Ort der Begegnung zu 
verwandeln. Zum Abschluss am Sams-
tag, ab 18 Uhr gibt es wie immer ein Fest 
für alle Helfer und Sponsoren. Kontakt: 
www.Treffpunkt-Staufenberg.de,  
treff.Staufenberg@web.de oder 
0171/495 13 02 oder 07224/65 85 85

Feierabendgrillen 2019
Auch in diesem Jahr wird auf dem Stau-
fenberger Dorfplatz wieder das, mitt-
lerweile über die Dorfgrenzen hinaus, 
beliebte „Feierabendgrillen“ stattfinden. 
Geplant sind folgende Termine: Jeweils 
Freitags ab 18 Uhr am 24. Mai, 28. Juni, 
26. Juli und 23. August.  Gemeinsam bewegen wir viel.  Foto: Treffpunkt Staufenberg

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
ÖKUMENE

Donnerstag, 18. April
14.30 Uhr ökumenischer Seniorentreff 
"Gemeinsam - nicht einsam". Ökumeni-
sches Abendmahl mit Pfarrer Eger.

CHRISTUSKIRCHE
Ev.-freikirchliche Gemeinde Baptisten

Freitag, 19. April
10 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit 
Abendmahl 

Sonntag, 21. April
10 Uhr Osterfamiliengottesdienst
15.30 Uhr Serviciu Divin Românesc 
(rumänischer Gottesdienst),  
Persoană de contact (Kontakt):  
Adi Stoica 0151 40208270

Dienstag, 23. April
15 Uhr Seniorenkreis, Tel. 07225 79966 

PAULUSKIRCHE

Donnerstag, 18. April
19 Uhr Passah-Abendmahl, Paulus-Saal, 
Pfarrer Scholz

Freitag, 19. April
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Chor, Pfarrer Scholz

Samstag, 20. April
18.30 Uhr Familien-Gottesdienst  
auf dem Dorfplatz mit Osterfeuer,  
Pfarrer Scholz

Sonntag, 21. April
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Scholz

Donnerstag, 25. April
19.30 Uhr Hobbythek, Paulus-Saal,  
D. Maier

ST. JAKOBSKIRCHE
Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach
Pfarrbüro
Ebersteingasse 6, Telefon 3394
E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr, 
zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr

Donnerstag, 18. April
Gründonnerstag
19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein), Pfarrer Ulrich Eger

Freitag, 19. April - Karfreitag 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) und mit dem Chor,  
Pfarrer Ulrich Eger

Sonntag, 21. April - Ostersonntag 
9 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Fried-
hof, Pfarrerin Susanne Schneider-Riede 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Wein, Pfarrer Ulrich Eger

Montag, 22. April - Ostermontag 
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Susanne 
Schneider-Riede

Einladung zur Auferstehungsfeier
Zur Auferstehungsfeier am Sonntag 
sind besonders die Menschen unserer 
Gemeinde eingeladen, die in ihrer Fami-
lie und Freundschaft dem Sterben und 
Tod begegnet sind. Für die Menschen 

in Trauer. Den Verstorbenen und ihren 
Angehörigen wird die Auferstehungs-
botschaft verkündet und angesagt, dass 
auch der Tod einmal sterben muss, und 
die, die noch in den Gräbern liegen, wer-
den leben. Die Namen der seit Ostern 
2018 Verstorbenen werden gelesen und 
für sie und alle Anwesenden Fürbitte 
gehalten. Unsere Gemeinde möchte die 
Trauernden auf ihrem Weg ins Leben 
begleiten. Diese Verkündigung von Pfar-
rerin Susanne Schneider-Riede über den 
Gräbern beginnt um 9 Uhr, bei gutem 
Wetter beim Kreuz auf dem Friedhof, bei 
schlechtem Wetter vor der Trauerhalle. 
Danach sind alle eingeladen in die St. 
Jakobskirche zum Ostergottesdienst.

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Büroöffnungszeiten
Hauptstraße 55, Telefon 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüro
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr. 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch 
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach. Außer 
am Dienstag, 23. April. 

Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller
Nach Vereinbarung, Dienstag und Frei-
tag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch von 10 bis 12 
Uhr im Pfarrhaus Herz-Jesu Obertsrot, 
Telefon 916081 oder 07225 6073620.
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Tagesfahrt nach  
Walldürn und Miltenberg
am Mittwoch, 26. Juni. Abfahrt: 6.30 
Uhr Oberstrot Ebersteinhalle, 6.45 Uhr 
Gernsbach Bahnhof. Rückkunft 19 Uhr, 
Preis pro Person 35 Euro ohne Mittages-
sen. Anmeldung: Pfarrbüro Gernsbach. 
Weitere Infos bei Pfarrer Michael Keller, 
Kontaktdaten siehe oben.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Freitag, 19. April - Karfreitag
10 Uhr Kinderkreuzweg mit den Kom-
munionkindern, Susanne Floss
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Christi mit dem Kirchenchor, Kreuzver-
ehrung mit Blumen, Pfarrer Rösch
16.30 Uhr Beichtgelegenheit, Pfarrer 
Rösch

Samstag. 20. April - Karsamstag
16 Uhr Osterspeisensegnung
16.30 Uhr Beichtgelegenheit, Pfr. Rösch

Hochfest der Auferstehung des Herrn
20.30 Uhr Feier der heiligen Osternacht, 
Pfarrer Keller

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
10 Uhr heilige Messe, Pfarrer Rösch
Der Kirchenchor singt die Missa in C-Dur 
von Johann Ernst Eberlin mit Orchester 
und Orgel. 
10 Uhr Kinderkirche im Marienhaus 
Kornhausstraße 6
18.30 Uhr Vesper, Pfarrer Keller

Montag, 22. April - Ostermontag
10 Uhr heilige Messe, Pfarrer Keller

Donnerstag, 25. April
16 Uhr heilige Messe im ASB am Hahn-
bach

Kinderkirche
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am 
Sonntag, 21. April, um 10 Uhr. In gemüt-
licher, fast familiärer Atmosphäre hören 
wir gemeinsam mit unseren Eltern oder 
Großeltern Geschichten aus der Bibel, 
erzählen von "Gott und der Welt" spre-
chen erste Gebete und tragen Fürbitten 
vor. Ein Bastelangebot oder eine Aktion 
greift das Gottesdienstthema auf und 
ist bei uns sehr beliebt. Genauso gerne 
singen wir "unsere" Lieder. Komm doch 
einfach vorbei und feiere mit uns Kinder-
kirche!

Klingelkapellenputz
Donnerstag, 25. April, ab 14.30 Uhr.  
Weitere Infos bei Elke Hartmann, 
 Telefon 7807.

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Freitag, 19. April - Karfreitag
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Christi, Kreuzverehrung mit Blumen, 
Susanne Floss

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
8.30 Uhr heilige Messe mit dem Kir-
chenchor unter der Leitung von Claudia 
Mnich, Pfarrer Rösch

Ministrantenprobe
Samstag, 20. April um 11 Uhr

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau

Freitag, 19. April - Karfreitag
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Christi, Kreuzverehrung mit Blumen, 
Pfarrer Keller

Samstag, 20. April - Karsamstag - Hoch-
fest der Auferstehung des Herrn 
20.30 Uhr Feier der Heiligen Osternacht, 
Pfarrer Rösch

Montag, 22. April - Ostermontag
10.30 Uhr heilige Messe, Pfarrer Rösch

Ministrantenproben 
Freitag, 19. April um 18 Uhr für die 
Osternacht

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Freitag, 19. April - Karfreitag
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Christi, Kreuzverehrung mit Blumen, 
Stefan Major

Samstag, 20. April - Karsamstag - Hoch-
fest der Auferstehung des Herrn
20 Uhr Feier der Heiligen Osternacht 
mit der Schola, Wolfgang Störtzer an der 
Trompete (OSTR Reuss), anschließend 
Osterspeisensegnung im Mauritiusheim

Sonntag, 21. April
10 Uhr heilige Messe, Pfarrer Keller, 
mit der Schola mit Kilian Lange und 
Pirmin Sieb und Jonas Großmann an der 
Orgel

Donnerstag, 25. April
18.30 Uhr heilige Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Freitag, 19. April
9.30 Uhr Karfreitagsgottesdienst  
in Gaggenau, Grittweg 10

Sonntag, 21. April
10.30 Uhr Ostergottesdienst in Loffe-
nau, Kelterackerweg 3 und Gaggenau, 
Grittweg 10

Mittwoch, 24. April
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Freitag, 19. April
20.15 Uhr Feier zum Gedenken an den 
Tod Jesu. Mehr Infos dazu im Video: "In 
Erinnerung an Jesu Tod" auf www.jw.org

Samstag, 20. April
18 Uhr öffentlicher Vortrag
18.30 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Donnerstag, 18. April
Gründonnerstag 
19 Uhr Gottesdienst mit Tischabend-
mahl, Pfarrerin M. Eger

Freitag, 19. April
Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin M. Eger, 
Kollekte: Gemeindeaufbau in Osteuropa

Sonntag, 21. April
Ostersonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin M. Eger, Kollekte: Diak. Hilfen 
für ältere Menschen

Montag, 22. April
Ostermontag
10 Uhr Gottesdienst in der St. Jakobs 
Kirche, Pfarrerin S. Schneider-Riede

Dienstag, 23. April 
Kein gemeinsames Mittagessen 
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